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1. Kreisklasse D/H

TT WST/Ekern (SG) VII : TT WST/Ekern (SG) VIII 
Freitag, 22.09.2023, 20:00 Uhr

Büsing tütet den Sieg für TT WST/Ekern (SG) VII ein

Als Jörg Büsing sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der 1. Kreisklasse D/H
nach ca. 3 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:2 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle.
Der Gastgeber hatte gerade TT WST/Ekern (SG) VIII besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In
den einzelnen Spielen stand TT WST/Ekern (SG) VIII meist auf verlorenem Posten, denn nur 15
Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag wiederum
Hartmann und Büsing, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg
beitrugen.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Hartmann / Büsing gewannen ihr Spiel gegen Labrenz /
Lüttmann überzeugend mit 3:0. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Frye / van Freeden wurden
Winter / Büssow unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Nach eher keinem so guten Start in das
Spiel und Verlust des ersten Satzes gewannen Claaßen / Melekh die folgenden drei Sätze und somit
die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft
verbucht werden. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Lange umkämpft war am Nachbartisch das Spiel zwischen Joachim Hartmann und
Roland van Freeden, ehe sich der Spieler TT WST/Ekern (SG) VII mit 3:2 durchsetzen konnte.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Hartmann
endete. Beim nachfolgenden Sieg in vier Sätzen gegen Stefan Frye kam Jörg Büsing nur im ersten
Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Beim Stand von 4:1 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im
Spiel gegen Adolf Lüttmann zunächst nicht gut aus, so gewann Rainer Winter im Anschluss die
weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Einen umkämpften Erfolg feierte Sina Claaßen
beim 3:2 gegen Reiner Labrenz, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerte. Bei einem
Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Jens Büssow bei seiner 1:3-Niederlage von Fred Hinrichs dann doch niedergerungen
worden. Der Start in die Partie hätte für Oleg Melekh besser laufen können, doch gewann er nach
Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Qinyan Kong noch in vier Sätzen und steuerte somit
einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler TT WST
/Ekern (SG) VII und TT WST/Ekern (SG) VIII. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Joachim
Hartmann die Partie gegen Stefan Frye noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Beim
Erfolg in drei Sätzen gegen Roland van Freeden zeigte Jörg Büsing seinem Kontrahenten die
Grenzen auf. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Erfolg heißt es für TT WST/Ekern (SG) VII nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den SSV Wittenberge am 06.10.2023 möglichst erneut erfolgreich zu gestalten.
Das Team TT WST/Ekern (SG) VIII wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 11.10.2023
gegen den FC Rastede IV erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TT WST/Ekern (SG) VII

Doppel: Hartmann / Büsing 1:0, Winter / Büssow 0:1, Claaßen / Melekh 1:0 
Einzel: J. Hartmann 2:0, J. Büsing 2:0, R. Winter 1:0, S. Claaßen 1:0, J. Büssow 0:1, O. Melekh 1:0 

 TT WST/Ekern (SG) VIII
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Doppel: Frye / van Freeden 1:0, Labrenz / Lüttmann 0:1, Kong / Hinrichs 0:1 
Einzel: S. Frye 0:2, R. Freeden 0:2, R. Labrenz 0:1, A. Lüttmann 0:1, Q. Kong 0:1, F. Hinrichs 1:0


